
Die Branddienstleistungs-
prüfung ist bei den Feuer-
wehren ein wichtiger Be-
standteil in der Aus- und 
Weiterbildung geworden. 
Wo sonst werden in der 
Ausbi ldung für  den 
Löscheinsatz die verschie-
denen Angriffsarten so in-
tensiv und praktisch ge-
schult wie bei dieser Prü-
fung.

Aber auch Fragen aus dem 
Bereich des Branddienstes 
sowie das Auffinden der 
einzelnen Gerätschaften im 
Fahrzeug gehören ebenfalls 
zur Ausbildung.

Die Richtlinie wurde im No-
vember 2018 überarbeitet 
und steht auf der Homepage 
des Landesfeuerwehrver-
bandes zum Download zur 
Verfügung.

Leider darf seit 2022 kein 
herkömmliches Schaummit-
tel für Übungen und Leis-
tungsprüfungen verwendet 
werden.

Als minderwertigen Ersatz 
muss ein Färbungsmittel ge-
nommen werden.

Gott sei dank ließen sich 
die Feuerwehren nicht beir-

ren und stellten sich trotz-
dem der Prüfung.
Vier Feuerwehren traten mit 
insgesamt 14 Gruppen in 
Bronze, Silber und Gold an. 
Alle 14 Gruppen bestanden 
die geforderten Aufgaben 
mit Bravour.

Ich spreche aber auch 
gleichzeitig die Bitte aus, 
dass auch im Berichtsjahr 
2023 die Feuerwehren, wel-

che sich noch nicht der Prü-
fung gestellt haben, von 
dieser Ausbildung Ge-
brauch zu machen, um den 
Ausbildungsstand in der 
Wehr weiter zu erhöhen.

Für die Einschulung der ein-
zelnen Gruppen und Abnah-
me der Prüfungen im eige-

nen 
Bereich wurden
insgesamt 55 Stunden auf-
gewendet.

Ich bedanke mich bei mei-
nem Bewerterteam, welches 
aus den Kameraden BR d.F. 

Werner Seidl, HBI Lukas Eb-
ner und LM Florian Freidor-
fer besteht, für die korrekte 
Bewertung und die kame-
radschaftliche Einstellung.
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